
Sopran/Alt   

Es

doch



spricht

ist



der

ihr


Un -

Herz



wei-

Un-



sen

glau-



Mund

bens



wohl:

voll,


den

mit



rech-

Tat



ten

sie



Gott

ihn



wir

ver -



mei

nei

 

-

-



den,

nen,

                   

Tenor/Bass
                            

         



Psalm  53

(Die Psalmen 14 und 53 sind identisch und daher gleich.)
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Got t  se lbs t  vom  Himmel  sah  herab  au f  a l le r  Menschen K inder ,  
zu  schauen s ie  e r  s ich  begab,  ob  e r  jem and m öchte f inden,  
der  se in  Vers tand  ger ich tet  hä t t ´ ,  m i t  Erns t  nach Got tes  W or ten  tä t  
und  f rag t  nach se inem  W i l len .  
 
Da  war  n iem and au f  rech te r  Bahn ,  s ie  war ´n a l l  ausgeschr i t ten ,  
e in  j eder  g ing  nach  se inem W ahn und h ie l t  ve r lo ren S i t ten ,  
es  tä t  ihr  ke iner  doch  k e in  gu t ,  w iewoh l  gar  v ie l  bet rog  der  Mut ,  
ih r  Tun  so l l t  Got t  ge fa l len.  
 
W ie lang wo l len unwissend se in ,  d ie  so lche  Müh´  au f laden 
und f ressen da für  das  Vo lk  m ein und  nähr´n  s ich  m i t  se in ´m  Schaden?  
Es  s teh t  ih r  T rauern  n ich t  auf  Got t ,  s ie  ru fen  ihn  n ich t  in  der  Not ,  
s ie  wo l l ´n  s ich  se lbs t  versorgen.  
 
Darum is t  ih r  Herz  n immer  s t i l l  und  s teh t  a l l ze i t  in  Forch ten ,  
Got t  be i  den  Fromm en b le iben wi l l ,  d i e  i hm m i t  G lauben g´horchen,  
ih r  aber  schm äht  des  Armen Rat  und  höhne t  a l les ,  was  e r  sag t ,  
daß Got t  se in  T ros t  is t  worden.  
 
W er  so l l  I s rae l ,  dem  Armen,  zu  Z ion He i l  e r langen?  
Got t  wi rd  s ich  se in ´s  Vok l ´s  e rbarm en und lösen  d ie  Gefang´nen,  
das  wi rd  e r  tun durch se inen  Sohn ,  davon wi rd  Jakob W onne han  
und Is rae l  s i ch  f reuen .  


